
 

   

Pressemitteilung    

ORCHESTRALE KLANGPRACHT  Kassel, den 17.10.2025 

Von faszinierenden Klangfarben bis zu orchestralen Meisterwerken: Das hr-Sinfonieorchester und 
das Staatsorchester Kassel bringen bei den Kasseler Musiktagen 2025 Musik aus verschiedenen Epochen in 
die Stadt – sinnlich, überraschend, bewegend. 

Das hr-Sinfonieorchester gastiert am 1. November im Schauspielhaus des Staatstheater Kassel mit 
einem Programm, das die Verbindung von barocker Form und moderner Klangsprache aufgreift. 
Unter der Leitung von Maxim Emelyanychev, Shooting-Star der Alten Musik, erklingen Werke 
von Jean-Baptiste Lully, Jean-Philippe Rameau, Igor Strawinsky und Francis Poulenc. Im Mittel-
punkt steht Poulencs Concert champêtre, ein funkelndes Cembalokonzert voller Esprit und Witz, in 
dem Emelyanychev selbst am Instrument sitzt und das Orchester mit unbändiger Spielfreude leitet. 

Kammermusikalisch zeigt sich das Orchester bereits am 26. Oktober in Chant du soir im Hallenbad 
Ost. Der Flötist Sebastian Wittiber, der Oboist Michael Höfele und die Pianistin Maria 
Ollikainen widmen sich französischer Musik des späten 19. und frühen 20. Jahrhunderts. Werke 
von Lili Boulanger, Claude Debussy, Mélanie Bonis und ihren Zeitgenoss*innen entfalten in 
aparten Besetzungen poetische Strahlkraft und feine Klangfarben – Abendgesänge, die dem 
Festivalmotto „Woher klingt Musik?“ eine leise, intime Antwort geben. 

Große Emotionen verspricht auch das Konzert des Staatsorchesters Kassel am 29. Oktober in der 
Martinskirche unter der Leitung von Generalmusikdirektor Ainārs Rubiķis. Im Zentrum 
steht Peter Tschaikowskys Serenade für Streichorchester, eines der beliebtesten Werke des 
Komponisten – voller romantischer Wärme und tänzerischer Leichtigkeit. Dazu erklingen Raminta 
Šerkšnytės eindringliches De profundis sowie das neu zu entdeckende Konzert für Orgel und 
Orchester des britischen Komponisten Kenneth Leighton, interpretiert von Eckhard Manz, der für 
dieses Werk schwärmt, an der weltweit bewunderten Rieger-Orgel. 

Das Gesamtprogramm der Kasseler Musiktage 2025 ist über www.kasseler-musiktage.de abrufbar. 
Die detaillierte Programmvorschau sowie Pressefotos zum honorarfreien Abdruck haben wir Ihnen 
unter http://www.kasseler-musiktage.de/downloads.html zum Download bereitgestellt.  

Karten für alle Veranstaltungen sind über unseren Onlineshop, sämtliche Reservix-
Vorverkaufsstellen sowie über unser Kartentelefon 0561-316 450 0 zu erwerben. 
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